
 

Samstag, 03.03.2012 
08.45 – 09.00 Uhr Begrüßung 
09.00 – 10.00 Uhr 1. Teil Neuraltherapie 
    Schmerzspirale 
    Definition 
    Erfinder 
    Vegetatives NS 
    Segmentaler reflektorischer Komplex (SRK) 
    Dermatome von Mensch und Haustieren 
    Akupunkturpunkt 
    Trigger Punkt 
    Auffinden aktiver Punkte 
    Wie finde ich was? Mit was? 
10.00 – 11.00 Uhr  2.Teil Neuraltherapie 

  Verschiedene Lokal-Anaesthetika 
Neuraltherapie als Diagnostikum 
Quaddelung 
Neuralgitter 
Chicken Claw Needeling 
Oszillation 
Blockade des Ggl Stellare 
Erst- und Zweitschlag 

11.00 – 11.30 Uhr  Kaffeepause 
11.30 – 12.30 Uhr  Störfelder Definition 
    Endog., exog., iatrog., stumme, emotionale 
    Impfstörfelder, Pockennarbe, Piercing, Tattoo 
    Ekto- & Endoparasiten Probleme 
    Indikationen & Kontraindikationen, Grenzen 
12.30 – 14.00 Uhr Mittagspause 
14.00 – 15.00 Uhr Invasivität, Angst vor Spritzen 

Nicht invasive Methoden: Laser, Phyto, Blüten 
15.00 – 15.15 Uhr Kaffeepause 
15.15 – 17.15 Uhr Praktikum: Hunde, Menschen, Pferde, Kühe 
    je nach Wunsch und Möglichkeiten 
 
Sonntag, 04.03.2012 
08.30 – 09.30 Uhr Geschichte der Phytotherapie  

Allgemeine Phytotherapie 
Pharmakologische Grundlagen 

09.30 – 09.40 Uhr Kaffeepause 
09.40 – 10.40 Uhr Alkaloid- und ätherisch Öldrogen 
10.50 – 11.50 Uhr Bitterstoff- und Gerbstoffdrogen 
11.50 – 13.00 Uhr Mittagspause 
13.00 – 14.30 Uhr Glycosiddrogen 
14.30 – 15.00 Uhr Kaffeepause 
15.00 – 16.00 Uhr Schleimdrogen und diverse Drogen 
16.00 – 17.00 Uhr Aufbau und erstellen eines Phytotherapeutischen  

(grünen) Rezepts, Praktische Beispiele 
17.00 – 17.30 Uhr Abschlußdiskussion 


